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Ihr Vertrauen ist unser Antrieb: CDU-MUCH 
 

Beitrag RATHAUS INFO 

Rathaus KW25: Sitzung des Haupt – und 
Finzanzausschusses am 11.06.2024 

 
21.06.2024 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichslei-
ter/innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde. 

 

Sitzung des Haupt - und Finanzausschusses am 
11.06.2024 

  

In der letzten Haupt – und Finanzausschusssitzung ging es 
primär um das Thema Grundsteuerreform und wie diese ak-
tuell in der Gemeinde umgesetzt wird. Aber es kamen auch 
Fragen zum Thema erneuerbare Energien auf. Und zwar ob 
für die neuen zwei Freiflächen PV Anlagen schon im Haus-
halt 2024 oder 2025 Einnahmen eingeplant sind. Unser Bei-
geordnete Herr Schäfer musste diese Frage verneinen, da 
diese zwei Freiflächen PV Anlagen leider noch nicht geneh-
migt sind. In der Sitzung wurde auch über das Thema Ver-
kehrsberuhigung in Wellerscheid geredet. Hierzu gab Bürger-
meister Büscher eine kurze Erläuterung, indem er das Mess-
verfahren V85 erklärt Die sog. V85 wertet 85 % der Verkehrs-
teilnehmer, die dann eine Durchschnittsgeschwindigkeit erge-
ben. 15 % der Verkehrsteilnehmer können demnach deutlich 
über oder unter dem Wert liegen. Die Gemeinde Much unter-
stützt das Anliegen der Bürgerschaft, einen weiteren Fußgän-
gerübergang in Höhe der Grillhütte anzulegen. Hierzu bedarf 
es noch Gesprächen mit dem Straßenbaulastträger. 
Zu dem Thema Grundsteuerreform erklärt der Kämmerer der 
Gemeinde Herr Salaske, dass es dazu jetzt auch die ersten 
Schulungen in der Gemeinde gab. Des Weiteren erklärt er, 
dass die Gemeinde erst knapp 85% aller Datensätze vorlie-
gen hat. Außerdem müssen knapp 1000 Datensätze von den 
Mitarbeitern der Gemeinde manuell bearbeitet werden, da es 
in den Datensätzen immer wieder zu Fehlern kommt. Käm-
merer Salaske ist aber zuversichtlich, dass diese Fehlerliste 
bis Ende des Jahres bearbeitet ist. Des weiteren informiert 
Herr Salaske den Ausschuss darüber, dass der Gesetzesent-
wurf zu der differenzierten Grundsteuer in das Land einge-
bracht wurde und nächste Woche dazu die Anhörung stattfin-
den wird. Kämmerer Salaske hat den Landtagsabgeordneten 
Jörg Franken diesbezüglich eine E-Mail geschrieben und ihm 
die Problematik dieser differenzierten Grundsteuer für die 
Gemeinde Much aufzuzeigen. Die Sitzung des Haupt – und 
Finanzausschuss endete schließlich um 18:55 Uhr. 
 

„Gemeinsam Much gestalten“ 

Norbert Büscher 
Bürgermeister 
 


